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Großherzoglich Badisches

Anzeige . Statt
für den

Mittelrhein - Kreis.
72 . Samstag den 5 . September 1840 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
(1) Kork . ^Aufforderung .^ Bei der 26jährigen

Elisabetha Burkart von Hildmannsfeld , welche
wegen Diebstahls dahier in Untersuchung steht,
fand man einen alten kattunenen Frauenrock von
dunkelblauer Farbe mit gelben und hellblauen
Blumen und ein abgetragenes wergenes Fraucn -
hemd ohne Zeichen , über deren rechtmäßigen Er¬
werb sie sich nicht auszuwciscn vermag , weßhalb sie
der Entwendung dieser Gegenstände verdächtig ist.

Man fordert daher Denjenigen , welchem etwa
diese Sachen entwendet worden sind, oder der
hierüber nähere Auskunft ertheilen kann , auf ,in Bälde davon anher Anzeige zu erstatten.

Kork, den 31 . August 1840 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Eichrodt .
(1) Hornberg . fConscriptionspflichtiger .^

Nach dem Geburtsbuche der Pfarrei St . Georgenwurde den 18 . Juli 1820 daselbst geboren :
Heinrich Gustav Adolph Hetzel , Sohn des da¬
maligen Zollgardistcn Michael Hetzel . Da seinund seiner Eltern Aufenthalt dahier nicht be¬
kannt ist , so ersuchen wir die Großh . Conscrip-
tionsämter , in deren Bezirk sich Hetzel aufhält ,
denselben in die betreffende Liste aufzunehmenund uns davon Nachricht zu geben .

Hornberg , den 31 . August 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bausch .
Gengenbach . sAufforderung u. Fahndung .)Der unten signalisirte Soldat Georg Kern von

Oberharmersbach , welcher sich schon vor längererZeit im Urlaub auS seiner HeimathSgemeinde
entfernt und feinen Aufenthaltsort bis jetzt nicht

bekannt gemacht hat-, wird aufgefordert , sichbinnen 6 Wochen bei dem Großh . Commando
des Linien - Infanterie - Regiments GroßherzogNro . 1 in Karlsruhe oder dahier um so gewisser
zu stellen , als er sonst in die gesetzliche , für die
Desertion gedrohte Strafe verfällt werden wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf den Georg Kern zu fahnden und
ihn im Betretungsfalle anher zu überliefern .

Signalement . Größe : 5 ' 5 " 4 ///. Körper¬bau : stark. Gesichtsfarbe : frisch . Augen : braun .
Haare : braun . Nase : groß . Schnurrbart ; braun .

Derselbe ist ausgekleidet u. hat keine ararischeMontur und Armatur vertragen .
Gengenbach , den 20 . August 1840 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Wasmer .

( 2) Ettlingen . sAufforderung .) Valentin
Becker von Reichenbach , Soldat beim Großh .
Infanterie - Regiment v . Stockhorn Nro . 4 , hat
sich während seines Urlaubs von Hause entfernt ,und es konnte dessen jetziger Aufenthaltsort nichtermittelt werden .

Derselbe wird daher hierdurch aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen entweder bei seinem Vor¬
gesetzten Regiments - Commando oder dahier um
so gewisser zu sistiren u. über seinen gesetzwidrigenAustritt zu verantworten , als er sonst der Deser¬tion für schuldig erkannt und in die gesetzliche
Strafe würde verurtheilt werden .

Ettlingen , den 22 . August 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wundt . ^
Breisach . sAufforderung .f Da derKarabimer

vom Großh . Leibinfanterie - Regiment , Karl Heß
von Gottenheim , welcher in seine Garnison zu
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Karlsruhe einberufen worden , von Haufe ab¬

wesend und sein dermaliger Aufenthaltsort nicht
bekannt ist , so wird derselbe hiemit öffentlich
aufgefordert , sich unverzüglich in seine Garnison
in Karlsruhe zu begeben , indem sonst , wenn er

nicht auf jeden Fall noch vor dem 8 . September ,
an welchem Tage die Truppen zu den Kriegs¬
übungen des 8 . Armee - Corps abmarschiren , in

Karlsruhe cintreffen sollte , gegen ihn das Ab-

wcstnheitsverfahren eingcleitet werden würde .
Breisach , den 25 . August 1840 .

Großherzvgliches Bezirksamt .
Schnetzler .

(2) Karlsruhe . sDiebstahle .1 Dem Adler-

wirth Friedrich Fötzner von Leopoldshafen wurde
die unten näher beschriebene Weste , dem Adler-

wirth Johann Adam Heyl von Liedolsheim die
unten beschriebenen Kleidungsstücke den 13 . oder
14 . d . M . aus ihren Behausungen entwendet .

Wir bringen dies behufs der Fahndung auf
den unbekannten Dieb u . die gestohlenen Effekten
zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe , den 21 . August 1840 .
Gtoßherzogl . Landamt .

v. Fischer .
Beschreibung der entwendeten Gegenstände .

1 ) Drei Mannshemden von Leinwand , L H ,
K H oder H gezeichnet , ohne weitere Kenn¬

zeichen.
2) Eine Weste von schwarzem Merino mit kleinen

rothen und bläulichten Blumen und mit einer

Reihe schwarz beinernen Knöpfen , stehendem
Kragen und mit weißer Leinwand gefüttert .

3) Ein aus grauer Wolle gestricktes Unterkamisol ,
welches an der Brust mit weißer Leinwand

gefüttert und mit zwei Reihen weißen beiner¬
nen Knöpfen versehen ist.

4) Ein Paar braune Tuchhosen , mit weißer Lein¬
wand gefüttert und mit schwarzen Horn -

knöpfcn beseht.
5 ) Ein Paar graue Tuchhosen mit schwarzen

Streifen , mit grauem Canafas gefüttert und
mit schwarzen beinernen Knöpfen besetzt .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des §. 74 des Zehntablöfungs -

gesehes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Stockach

(1) zwischen dem Fürstlich Sigmaringrn
'schen

Rentamt Klvstrrwald und der Gemeinde Worn -

dorf ;

im Oberamt Heidelberg
( 1 ) des der Lady Octon , Marie gebornen

Freiin von Dalberg , Wittwe , zu Hcrnsheim ,
auf Wirblinger Gemarkung zustehenden '/7 am
großen und kleinen Zehnten ;

im Bezirksamt Staufen
( 1 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Heitershcim und der Gemeinde Pfaffenweiler ;
im Bezirksamt Heiligenberg

(3 ) zwischen der zchntbcrechtigten Fürstlichen
Standesherrschaft Fürftenberg und dem zehnt -

pflichtigen Johann Nepomuk Lcy zu Unter -

Boshasel ;
(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Pfullendorf und den Zehntpflichtigen zu Brunn -

Hausen ,
(2 ) zwischen der Großh . Markgräflich Bad .

Standcsherrschaft Salem und der Gemeinde
Leustetten ;

( 1 ) a . zwischen der Fürstl . Standesherrschaft
Fürstenberg u . den Zehntflichtigen zu Heiligenberg ,

b . zwischen der Großh . Domainenverwal¬
tung Meersburg und den Zehntpslichtigen zu
Stadel ;

im Bezirksamt Buchen
( 2 ) des der Grundherrschaft Rüdt von Collen¬

berg in Eberstadt auf der Gemarkung Götzingen
zustehenden Zehntens ;

im Oberamt Emmendingen
(3 ) des dem Großh . Domainenärar auf der

Gemarkung Cichstetten zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Sinsheim

(3 ) zwischen der Gr . ev. Pfarrei Daisbach
und dem Großh . Stift Sinsheim , wegen des
der erstern auf dem Neurottdistrikt , Daisbacher
Gemarkung , zustehenden Zehntens ;

(3 ) zwischen dem Großh . Stift Sinsheim
und der Gemeinde Rohrbach ;

(2 ) zwischen der ev . Pfarrei zu Reihen und
der dortigen Gemeinde ;

im Bezirksamt Lörrach
(2 ) des der Familie von Rotberg auf Map -

pacher Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Stadt - und Landamt Werthcim

(3 ) zwischen der Fürstlich Löwenstein - Rosen -

berg'
schen Kellerei Werthcim und der Gemeinde

Bestenheid ;
im Bezirksamt Meersburg

(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Meersburg u . den Zehntpflichtigen der Gemeinde

daselbst.
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf dies«

abzulösendrn Zehnten in deren Eigenschaft alt
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Lehenstück, Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zchntberechtigten zu halten .

(3 ) Blumenfeld . sPräclusiv - Erkenntniß .)
Da auf diesseitige Aufforderung vom 28 . Febr .
1838 keine Ansprüche an das Äblösungskapital ,
welches die Gemeinde Wetterdingen von dem
auf dem s. g. Bucherhofe ihr zustchenden , nun¬
mehr abgclösten Zehnten anzusprcchcn hat , bis
daher angemeldet worden sind ; so werden solche
nunmehr nicht berücksichtigt, sondern lediglich an
den Zehntbercchtigten verwiesen .

Blumenfeld , den 2t . August 1840 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Bauer .
(2) Pforzheim . sPräclusiv - Erkenntnis Nach¬

dem auf die diesseitige öffentliche Aufforderung
vom 1 . Mai d . I . , Nro . 10753 , innerhalb der
darin anberaumten Frist Niemand Ansprüche auf •
den dem Größt ) . Domainenfiscus auf der Ge¬
markung Schellbronn zustehenden Zehnten er¬
hoben hat , so wird hiermit der in obiger Auf¬
forderung angedrohtc Rechtsnachlheil für wirk¬
sam erklärt , und werden Diejenigen , welche
dennoch Ansprüche zu haben glauben , lediglich
an den Zehntberechtigten gewiesen .

Pforzheim , den 25 . August 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Deimling .
(2 ) Rastatt . sDie Ablösung des ärarischen

Zehntens in der Gemarkung Söllingen betr.]
Nachdem sich auf die Aufforderung vom 19 . Sep¬
tember 1839 Niemand gemeldet hat , so wird
das dort angedrohte Präjudiz hiemit ausgesprochen .

Rastatt , den 27 . August 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Schaaff .

Off enb u rg . sSchulhausbau - Versteigerung .^
Zur Versteigerung des Schulhausbaues zu Ram¬
mersweier , im Anschlag zu 9906 fl . , ist Tag¬
fahrt auf Donnerstag den 17 . September d. I .
anberaumt , und werden die Steigerungslustigen
andurch cingeladen ? sich Nachmittags 2 Uhr im
Blumenwirthshause daselbst cinzufinden .

Offcnburg , den 22 . August 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Kern .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquivationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingereicht . Cs
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewiffer anzu¬
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Oberamt Ofsenburg
(2 ) von Waltersweier , Mathias Kern und

seine Ehefrau , auf Samstag den 12 . Söptbr .
d. I . , früh 8 Uhr . — Aus dem

Bezirksamt Gcngenbach
( 1) von Entersbach , an den Hofbauer Johann

Jehle , auf Donnerstag den 24 . September
d . I . , Morgens 9 Uhr. — Aus dem

Bezirksamt Kork
( 1) von Auenhcim , Johann Zier und dessen

Ehefrau Barbara geb. Schwing , auf Mittwoch
den 23 . September d . I . , Morgens 8 Uhr .

Stockach . sGläubiger - Aufforderung .^ Der
Bürger und Schustermeister Fidel Wöchner und
dessen Ehefrau von Wahlwies sind willens ,
nach Nordamerika auszuwandern ; wer eine For¬
derung an dieselben zu machen hat , wird auf -
gefordert , binnen 4 Wochen , von heute an ,
solche dahier geltend zu machen , widrigen - die
Vermögens - Äusfolgung gestattet wird .

Stockach , den 27 . August 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckstein .
( 1) Karlsruhe . fGläubiger - Aufforderung .)

Karl Herbst von Karlsruhe , Sohn des vor¬
maligen ZieglerS Herbst zu Grünwinkel , der¬
malen wohnhaft zu Cincinnati im Staate Ohio ,
hat mittelst hohen Beschlusses Großherzoglicher
Regierung des Mittelrheinkreises vom 15 . d . M . ,
Nro . 19524 , die Bewilligung zur förmlichen
Auswanderung dahier erhalten .

Zur Liquidation etwaiger Forderungen an den
genannten Karl Herbst wird hiermit Tagsahrt auf

Montag den 21 . September d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf diesseitiger Gerichts .
Kanzlei anberaumt .

Alle Diejenigen , welche aus irgend einem
RechtSgrunde Forderungen an denselben zu machen
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haben , werden daher aufgefordert , dieselben
spätestens in der angeordneten Tagfahrt anzu¬
melden und zu bescheinigen , widrigenfalls dem
Karl Herbst sein Vermögen ausgefolgt würde
und seinen etwaigen Gläubigern diesseits nicht
mehr zur Befriedigung verholfen werden könnte.

Karlsruhe , den 25. August 1840.
Großherzogliches Stadtamt.

Stösser .
( 2) Baden . sGläubiger- Vorladung.) Der

hiesige Bürger und Rebmann Stephan Binz
hat bei diesseitigem Untergerichte die Bitte gestellt ,
Verhandlungen zum Versuch eines Borg- und
Nachlaßvergleichs mit seinen Gläubigern einzu¬
leiten. Indem wir diesem Ansuchen in Gemäß¬
heit des § . 817 der Prozeßordnung entsprechen ,
bestimmen wir zum Versuch eines solchen Ver¬
gleichs Tagfahrt auf

Mittwoch den 30 . September d. I . ,
Vormittags, und laden andurch sämmtlicheGläu¬
biger des gedachten Binz hiezu mit dem Anfügen
ein , daß die Nichterscheinenden in Bezug auf
einen etwa zu Stande kommenden Borgvergleich
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen würden .

Baden, den 24. August 1840.
Großherzogliches Bezirksamt,

v. Uria .
(3) Karlsruhe . sGläubiger- Aufforderung .)

Pfarrer Victor Schalter von Rusheim ist am
6. Juni d . I . gestorben. Dessen Erben haben
die Verlassenschaft mit der Vorsicht des Erbver-
zeichniffes angetreten . Auf den Antrag derselben
werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an
die Masse zu haben glauben , aufgefordert , solche

Dienstag den 15 . September d . I .
um so gewisser bei der Theilungsbehörde in
Rusheim anzumelden , als die Nichterscheinenden
zu gewärtigen haben , ihre Ansprüche nur von :
demjenigen Theil der Erbschaftsmasse zu erhalten , !
der nach Befriedigung der bekannten Erbschafks - !
gläubiger auf die Erben gekommen ist , die zu- -
dem sämmtlich im Auslande wohnen .

Karlsruhe, den 18 . August 1840.
GroßherzoglicheS Landamt.

v. Fischer.
(3) Baden . sGläubiger- Aufforderung .) Der

Schwanenwirth Joseph Heck von Baden ist
am 27 . April d . I . mit Rücklassung minorenner !
Kinder gestorben. Die Vormünder derselben !
haben die Erbschaft nur mit Vorsicht des Erb -
verzeichniffes angetrelen .

Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die
Verlaffenschaftsmaffe haben , werden daher auf¬
gefordert , dieselben

Montag den 14 . September d. J >,
Vormittags , bei dem mit der Liquidation be¬
auftragten Theilungs- Commiffär Castorph dahier
um so gewisser anzumelden , als sonst ihre An¬
sprüche nur auf denjenigen Theil der Erbschafts-
maffe erhalten werden könnten , der nach Be¬
friedigung der Erbschaftsgläubiger auf die Erben
gekommen ist.

Baden , den 19 . August 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt,

v. T h e o b a l d.
(2) Baden . sGläubiger - Aufforderung .) Der

Handelsmann Franz Canclini von Baden ist
am 1 . Juli d . I . mit Rücklassung minorenner
Kinder gestorben. Der Vormund derselben hat
die Erbschaft nur mit Vorsicht des ErbverzeichniffeS
angetreten .

Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die
Verlassenschaftsmasse haben , werden daher auf¬
gefordert , dieselben

Montag den 21 . September d. I . ,
Vormittags , bei dem mit der Liquidation be¬
auftragten Theilungs- Commiffär Castorph da¬
hier um so gewisser anzumelden , als sonst ihre
Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erb-
schaftsmaffe erhalten werden könnten , der nach
Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Erben gekommen ist.

Baden, den 16. August 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v. Theobald .
Wolfach . sGläubiger - Aufforderung .) Die

Erben des verstorbenen Pfarrers Franz Joseph
Knecht zu St . Roman haben die Erbschaft nur
mit Vorsicht des Erbverzeichniffes angetreten .
ES werden daher jene Personen , die auS was
immer für einem Rechtstikel Ansprüche an die
Verlaffenschaft geltend machen können, aufge¬
fordert , solche am Montag den 5 . Oktober d . I .,
vor dem Theilungs- Commiffär dahier entweder
selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte um so
gewisser anzumelden und richtig zu stellen , als
der Nichterscheinende seine Ansprüche nur auf
denjenigen Theil der Erbschaftsmaffe erhalten
werde , der nach Befriedigung der Erbschafts¬
gläubiger auf den Erben gekommen ist.

Wolfach , den 12 . August 1840 .
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
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(2) Pforzheim . ^Aufforderung .^ Alt -Lamm -

wirth Georg Mürrle von Pforzheim hat bei
diesseitigem Oberamte das Begehren gestellt , daß
zum Behuf einer angemessenen Vereinbarung
mit seinen Gläubigern eine Zusammenberufung
derselben angeordnet werde ! Zum Versuche einer
solchen werden daher sämmtliche Gläubiger des
Bittstellers Mürrle aufgeforderr , bis auf

Montag den 28 . September d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , dahier sich persönlich einzu -
findcn , oder unter Anmeldung ihrer Förderungen
ihre Erklärungen nach Gutfinden durch gehörig
Bevollmächtigte abzugeben .

Pforzheim , den 26 . August 1840 .
Großherzogl . Obcramt .

E . Brauer .
(2) Gengenbach . sGläubiger - Aufforderung . ^Wer an den durch Beschluß vom 21 . November

v. I . , Nro . 12465 , im ersten Grad für mundtodt
erklärten Lorenz Nock von Obcrharmersbacheine Forderung zu machen hat , wird aufgefordert ,solche am Donnerstag den 17 . September d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei
anzumelden , und zwar bei Vermeidung der aus
der Unterlassung für ihn entspringenden nach¬
theiligen Folgen .

Gengenbach , den 25 . August 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wasmer .

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
rontrahirt werden . — Aus dem

Oberamt Rastatt
( 1 ) von Rastatt , dem pensionirten PriesterJak . Walther , welcher wegen gestörtem Scclen -

vermögen entmündigt und unter Curatel des da-
sigen Bürgers und Kronenwirths Johann Adam
gesetzt wurde .

( 1) von Illingen , der wegen Geistesschwäche
entmündigten ledigen volljährigen Bürgerstochter
Scholastika Heck , welche unter Curatel ihres
Oheims , Bürgermeister Johannes Heck daselbst,gestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt SinSheim
(2 ) von Hoffenheim , dem wegen Gemüths -

schwäche entmündigten Seligmann Gumperich ,welchem Isaak Keller von dort als Pfleger bci-
gegcben wurde . — Aus dem

Oberamt Pforzheim
( 1) von Brözingcn , den beiden Geschwistern

Juliane und Johann Jakob Mößner , welche
wegen Geistesschwäche für entmündigt erklärt ,u. Erstere unter Pflegschaft des Gottlieb Mößner ,
Letzterer unter jene des Michael Lausch , Beide
von Brözingen , gesetzt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Kork
(3 ) von Willstätt , dem mit Gemüthskrankheit

behafteten Müller Jakob Huck , welchem in der
Person des Untererhebers Johannes Reiß da¬
selbst ein Beistand beigegeben wurde . Aus dem

Bezirksamt Hüfingen
( 1) von Riedböhringen , den wegen Geistes¬

schwäche entmündigten Geschwistern Mathias und
Maria Anna Scherer , welche unter Pflegschaftdes Jakob Scherer von da gestellt wurden .

(2 ) Dur lach . sEdictalladung .ü Ad. Friedrich
Egen von Wolfartsweier hat sich vor 12 Jahrenmit Zurücklassung eines Vermögens von unge¬
fähr 1500 fl . von Haus entfernt , und hat seit10 Jahren keine Nachricht mehr von sich gegeben .

Auf den Antrag seiner nächsten Verwandten
wird derselbe nun aufgesordert , sich innerhalb
Jahresfrist dahier zu melden , widrigenfalls er
für verschollen erklärt und sein Vermögen seinen
muthmaßlichen Erben in fürsorglichen Besitz gegen
Sicherheitsleistung würde ausgefolgt werden .

Durlach , den 20 . Atiguft 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Baumüller .
( 2 ) Triberg . sVerschollenheits - Erklärung .^Da der ledige Müller und Bäcker Simon

Ketterer von Furtwangen sich aus die unterm
19 . September 1838 , Nro . 8464 , erlassene
Edictalladung weder dahier gestellt , noch Kunde
von sich gegeben hat , so wird derselbe andurch
für verschollen erklärt und dessen Vermögen von
ca. 770 fl . seinen nächsten Verwandten gegenCaution in fürsorglichen Besitz zugewiesen .

Triberg , den 19 . August 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bonndorf . sVerschollenheits - Erklärung -!!Da sich auf die öffentliche Aufforderung vom
21 . Mai v . I . weder Joseph Baumgärtner von
Streiberg noch Leibeserben desselben gemeldet
haben , so wird der Erste für verschollen erklärt
und dessen in 55 st . sammt mehrjährigen Zinsen
bestehendes Vermögen seinen nächsten bekannten
Erben in fürsorglichen Besitz gegeben .

Bonndorf , den 13 . Aug . 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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Kauf - Anträge .
(1 ) Durlach . V̂ersteigerung .^ DannerS»ag

den 17 . September und die folgenden Tage
werden nachstehende, durch die Zehntablösung
entbehrlich gewordene Jnventarienstücke in öffent¬
licher Steigerung verkauft werden .

Zu Weingarten ,
Donnerstag den 17. , Morgens 10 Uhr :

2 gut erhaltene Kelter - Maschinen ,
22 in Eisen und 2 in Holz gebundene Herbst¬

standen von 2 bis 3 Fuder Gehalt , meistens
wohl erhalten ,

einige Bintzuber und sonstiges Herbstgeschirr.
Zu Söllingen ,

Freitag den 18. , Nachmittags 3 Uhr :
1 noch ganz gut erhaltene Kelter - Maschine ,

12 große Weinbütten in Eisen gebunden und
sonstiges Herbst - und Keltergcräthe .

Zu Grötzingen ,
SamStag den 19 . , Nachmittags 3 Uhr :

18 große in Eisen gebundene Weinbütten und
verschiedenes Herbstgeschirr.

Durlach, den 31 . August 1840 .
Großh. Domainenverwaltung.

Lang.
Gernsbach . sSägmüble - Versteigerung .^ Am

SamStag den 19 . September d. I ., früh 10 Uhr,
wird die ärarischc Sägmühle zu HerrenwieS
in dem Forsthause daselbst mit Ratifikations-
Vorbehalt zu Eigenthum versteigert werden .

Die Liebhaber zu diesem Werke können solches
inzwischen besichtigen .

GernSbach , den 29. August 1840.
Großherzogl . Forstamt.

v. Kettner .
Gernsbach . sHolzversteigerung.) Am 12.

September werden im Domainenwald GcrnS -
berge , ForstbezirkS GernSbach, durch Bezirks¬
förster Gmelin versteigert werden :

58 Stämme tannenes Bauholz.
68 Stück tannene Sägklötze.
13 V2 Klafter tannenes Scheiterholz .
4 - do. Prügelholz .

28 % - do. Stockholz .
Die Zusammenkunft ist Morgen - 8 Uhr am
Heuwege .

GernSbach , den 1. September 1840.
Großherzogl . Forstamt.

v . Kettner .
(3) Durlach . sGrbäudeversteigerung .Z Am

Montag den 28. September d. I . , Nachmittag -
3 Uhr / wird der vormalige Küfereiholzschoppen

in dem hiesigen Verwaltungshof , 60' lang und
34' breit , aus vorzüglich starkem Tannen- und
Eichenholz erbaut, und Alles noch gesund und
wohl erhalten , auf dem BerwaltungS - Bureau
zum Abbruch versteigert.

Das Ganze eignet sich eben so wohl zum
landwirthschaftlichen als zum Gewerbsgcbrauch ,
und empfiehlt sich insoferne besonders , als es
nur geringer Kosten bedarf , den Bau wieder
aufzuschlagen.

Durlach, den 25 . August 1840 .
Großh . Domainenverwaltung.

Lang .
(1) Haslach . sLiegenschafts- Versteigerung .^

Aus der Gantmaffe des Schlossers Konrad Müller
dahier werden in Folge richterlicher Verfügung

' vom 19. Juni d. I . , Nro. 7110 , die unten ge¬
nannten Liegenschaften

Montag den 21 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Stadtwirthshause einer
zweiten Versteigerung ausgesetzt, wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endliche Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolge , auch wenn solches unter
dem Schätzungspreis bleiben würde .

Gebäude .
1) Ein zweistöckiges , mitten in der Stadt an der

Hauptstraßestehendes Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einen» Dache , einerseits
an die Allmcndgaffe gegen Bernhard HanS-
jakob, anderseits an Handelsmann Joseph
Schindele stoßend .

2) Ein einstöckiges Oekonomiegebäude in der
Vorstadt, einerseits an Peter Holzer , anders,
an Laver Uhl , vornen an Allmendwcg und
hinten an Bäckermeister Jos. Thoma stoßend.

Haslach, den 31 . Aug. 1840.
Bürgermeisteramt.'

Ruedin .
(2) Unterharmersbach , AmtS Gengenbach .

fLiegenschaftSversteigerung.s Aus der Gantmaffe
des Anton Amann dahier werden am Montag
den 21. September d. I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf dem hiesigen Gemcindehause folgende Licgen-
schaften unter annehmbaren Bedingungen 'zu Ei¬
genthum öffentlich versteigert :

1) Ein einstöckiges , mit Ziegeln gedeckte-
Riegel - Wohnhaus sammt Scheuer u. Stallung
unter einem Dache , im Birach zu Unterharmers¬
bach sich befindend, einerseits die Thalstraße,
anderseits sich selbst .

2) Ein mit Ziegeln gedeckte- Back - u . Wasch-
i hauS allda , allerseits sich selbst.
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3 ) Beiläufig J/4 Sester groß Hvfraithe , hinter

dem Hause liegend , ciners . sich selbst , anderseits
der alte Gewerbsbach .

4 ) Ungefähr V2 Sester groß Garten , beim
Hause liegend , ciners . die Thalstraße , anderseits
der Thalbach .

5 ) Beiläufig 3Zeuch Mattfcld , auf der Bühren¬
matte dahier liegend , einers . der Weg , anders .
Lorenz Willmann .

9 ) Ungefähr 3 Zeuch 1 Sester Matt - , Acker-
und Reutfeld , in der Bottenhölle liegend , einers .
Mathias Willmann , anderseits der Weg .

7 ) Beiläufig 10 Zeuch junger Tannwald , im
Hüllet liegend , einerseits Zohann Hafer , anders .
Mathäus Schütte .

Unterharmersbach , den 8 . August 1840 .
Bürgermeisteramt .

Damm .
( 1 ) Prinzbach , Oberamts Lahr . sHofguts -

Verfteigerung .s Der Erbtheilung wegen soll das
dahier gelegene geschlossene Hofgut des Bürger¬
meisters Anton Volk , bestehend in :

1) einem neu erbauten Wohnhaus « mit Scheuer
und Stallung unter einem Dache , nebst
besonderm Waschhaus und Schwcinstäüen ,
sodann 3 Meßle Gemüsgarten ,

2 ) circa 54 Sester 2 Vierling Ackerland ,
3 ) - 60 - Reutfeld ,
4 ) - 26 - 2 Vierling Wiesen ,
5 ) - 3 Reben ,
8 ) - 36 - 3 Vierling Wald —

Alles nächst der Kirche — im gerichtlichen An¬
schläge zu 12000 fl. — am Montag den 28 .
September l . I . , Vormittags 9 Uhr , der öffent¬
lichen Versteigerung ausgcsetzt , und der Zuschlag
unter Ratifikations - Vorbehalt ertheilt werden .

Die löblichen Bürgermeisterämter werden er¬
sucht , dieses in ihren Gemeinden verkünden zu
lajstn .

Prinzbach , den 30 . August 1840 .
Das Waisengericht .

S ch m i t e r , Bürgermeistcramtsverweser .
Christ , Waisenrichter .

(2 ) Kork . sNealitäten - Versteigerung .s Die
zur Debitmasse des verstorbenen Handelsmanns
Karl Schneider dahier gehörigen Gebäulich¬
keiten mit Zugehörden werden

Montags den 28 . September d. Z >,
frühe 8 Uhr ,

auf dem Platze selbst einer nochmaligen Verstei¬
gerung auSgesetzt ; dieselben bestehen in :

1) Einer zwciftöckigtcn Behausung mit Remise
und Stallung , sanimt Hosraum und Garten ,

dahier in Kork gelegen — der Play ungefähry2 Viertel groß
'— neben Zohann Georg Möll

und dem Magazinsgebäude Nro . 2 , vornen
Straße , hinten David Rauscher . Taxirt zu
2000 fl .

2 ) Dem großen Magazinsgebäude , enthaltend
a . die Mansarde , b . das Hauptgebäude nord¬
wärts , c . den Ladschopf und ä . das sogenannte
alte Waaghaus , Alles unter einem Dach , neben
Nro . 1 , mit Platz . Taxirt zu 2975 fl .

Das Magazinsgebäudc wird alternative zum
Stehenbleiben mit dem Platz oder aus den Ab¬
bruch und der Platz besonders dem Verkauf
ausgeboten .

Bemerkt wird , daß die Aufnahme , Taxation
und die Bedingungen inzwischen bei dem Districts -
Commiffär Meyer in Kork eingesehHr werden
können — Auswärtige sich mit legalen Vermögens -
Zeugnissen auszuweisen haben , und der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn mindestens der
Schätzungspreis geboten wird .

Kork , den 22 . August 1840 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Stark . vckt . Meyer ,
Theil . Commiffär .

( 1 ) Kappelrodeck . sZwangsversteigerung .f
Zn Sachen des Pfarrers Daniel in Gamshurst ,
Namens des Physikus Dr . Weber zu Mosbach ,
Kläger , gegen Müller Xaver Langenecker von
Kappelrodeck , Beklagter , Forderung von 172 fl .
14 kr. betreffend , werden in Folge Beschlusses
Großhcrzogl . Bezirksamts Achern , vom 21 . Juli
d. I . , Nro . 10706 , dem Eingangs genannten Be¬
klagten nachbeschriebene Liegenschaften im Vott -
streckungswege

Mittwoch den 14 . Oktober d . Z . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Lindenwirthshause zu Kappelrodeck öffentlich
versteigert , und bei erreichtem Schätzungspreis
endgültig zugeschlagen . Die Steigerungs - Be¬
dingungen werden am Tage des Vollzugs be¬
kannt gemacht , und haben sich auswärtige Stei¬
gerer mit legalen Vermögens - Zeugnissen aus -
zuweisen .

Eine zweistöckige Mahlmühle , mit 2 Mahl¬
gängen und 1 Gerbgange versehen , nebst
dazu gehörigen Oekonomiegebäuden , Scheuer ,
Stallungen und geräumiger Hofraithc , mitten
im Marktflecken Kappelrodeck gelegen , einers .
Ludan Edelmann , anderseits Chrisost Zink ,
vornen die Straße , hinten der Acherbach .

Kapprlrodeck , den 30 . August 1840 .
Bürgermeisteramt .
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Bekanntmachungen .
(3 ) Engen . [Offene © fette.] In unseren

Gemeinden des Amtsbezirkes Engen soll die

Renovation der Unferpfandsbücher , so wie die

Erneuerung der Gült - und Zinsberaine vorge -

nommen " werden , welche Geschäfte man gerne

einem hierin schon eingeübten Theilungskommissär

übertragen möchte .
Es wird dies behuss der Anmeldung der

hiezu lusttragenden Herren Theilungskommissärs
mit dem Bemerken veröffentlichet , daß der mit

genanntem Geschäfte zu beauftragende Theilungs -

Commissär auch noch andere Rechtspolizei - und

Staatsschreiberei - Geschäfte zugetheilt erhalten

und daß überhaupt dessen Eintritt in der Eigen¬

schaft als Theilungskommissär geschehen wird .

Engen , den 17 . August 1840 .

Großh . Bad . F . F . Amtsrevisorat .
v . Ehren .

(2 ) Konstanz . [Vakante Gehülfenstelle .]

Bei Unterzeichneter Sraatsverrechnung ist eine

Gehülfenstelle mit einem jährlichen Gehalt von

500 fl . und freier Wohnung sogleich zu be¬

setzen , und zwar mit einem rezipieren Cameral -

Praktikanten oder Cameral - Assistenten .

Die Competenten um diese Stelle wollen ihre

Dienstantrage unter Anschluß ihrer Zeugnisse

baldigst schriftlich ( frankirt ) hieher einsenden .

Konstanz , den 1 . September 1840 .

Großherzogl . Stiftungsverwaltung .

Gebhard .

( 1) Durlach . [ Schäfereiverpachtung .] Die

landesherrlichen Schäfereien zu Trais und Klein¬

steinbach , erstere für 500 bis 550 , letztere für

125 bis 160 Stück Vieh , nebst den dazu ge¬

hörigen Stallungen , Wohnung , Gärten und

7 resp. 8 % Morgen guten Wiesen , werden

Montag den 21 . d. M . , Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Kdnigsbach , von Michaeli

d. I . an laufend , auf 3 oder 6 Jahre wieder¬

holt öffentlich verpachtet , und bei annehmbarem
Gebot sogleich endgültig zugeschlagen werden .

Durlach , den 1 . September 1840 .

Großherzogl . Domainenverwaltung .
Lang .

Karlsruhe . [Kapital - Darlehen .] Mehrere

Kapitalposten von 150 fl . bis 1000 fi . sind

wieder gegen doppelten liegenschaftlichen Versatz

auSzuleihen . Die kleinern Kapitalien bis zu

500 fl . müssen zu 5 pCt . und jene über 500 fl .

zu 4 x/ 2 pCt . verzinst werden .
Wenn uns annehmbare Verlagsscheine ( Taxa¬

tionen ) zukommen , werden wir den betreffenden

Pfandgerichten sogleich unsere Bedingungen mit¬

theilen .
Karlsruhe , den 4 . September 1840 .

Großherzogl . vereinigte Stiftungen - Verwaltung .

(Lange Straße Nro . 243 .)

( 1 ) Schutterthal , Oberamts Lahr . [ Bau -

Aeeordversteigerung .] Wegen nicht erfolgter ober¬

amtlicher Genehmigung werden in der Stabs¬

gemeinde Schutterthal
Donnerstag den 17 . September d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathhause daselbst
im Abstrich die zum Aufbau der Pfarrscheuer

erforderlichen
a) Zimmerarbeitenim Ueberschlagzu 1474 fl. 26 kr.

b ) Maurerarbeiren „ „ 1459 - 25 »

c) Schlosserarbeiten „ „ 67 30 «

d ) Glaserarbeiten „ „ 20 - — --

zusammen 3021 fl. 21 kr .

einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung aus -

gesetzt. Hiezu werden Lusttragende mit dem

Anfügen eingeladen , daß nur tüchtige Hand¬
werksleute zur Steigerung zugelassen werden ,
und sich der Gemeinderath vorbehält , von den

zwei Letztbietenden einen zu wählen .
Die Herren Bürgermeister werden ersucht ,

dies in ihren Gemeinden zu verkünden , sowie ,

daß Bedingungen , Plan und Ueberschlag zu

fraglichem Gebäude täglich bei unterfertigtem

Bürgermeisteramt eingesehen werden können .

Bemerkt wird noch , daß .nur die Schwein¬

ställe bis Ende Oktober gefertigt , daS Haupt¬

gebäude aber erst bis 1. Juni 1841 vollendet

fein muß .
Schutterthal , den 1 . September 1840 . *

Bürgermeisteramt .
Fehrenbacher . vdt . Bickel .

( 1) Untergrombach , OberamtS Bruchsal .

[Oelmühleverkauf .] Der Unterzeichnete ist ge¬

sonnen , seine dahier neu eingerichtete Oelmühle

sammt aller Zugehdrde aus freier Hand zu ver¬

kaufen , was er hiemit zur öffentlichen Kennt -

niß bringt .
Untergrombach , den 1 . September 1840 .

Kronenwirth Stephan Abele .

Redaetion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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